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	Bad Rappenau 

	Babstadt

	Bonfeld 

	 Fürfeld

	Grombach 

	Heinsheim 

	Obergimpern

	Treschklingen

	Wollenberg

	 Zimmerhof

Skulpturenausstellung im

Wasserschloss Bad Rappenau
24. März bis 28. April 2013
Vernissage: Sonntag, 24.03.2013, 14 Uhr

                Öffnungszeiten: immer sonntags von 13.00 – 18.00 Uhr
        oder n. V. mit R. Nieling Tel: 0172 6338838
oder dem Kulturamt Tel.: 07264 922 161

RALPH NIELING 
„Emotionen in Stein“ 
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Freitag, 22. März 2013 
19.30 Uhr 

Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau 
Herzliche Einladung an alle jungen und junggebliebenen Christen!  

Musikalische Gestaltung durch die Cordials. Anschließend sind alle herzlich in das Gemeindezentrum Herz Jesu eingeladen.  
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BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 16. April 2013

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 16. 
April 2013 im Ratssaal des Bürgerzentrums Siegelsbach 
statt. 
Die Tagesordnung wird im Mitteilungsblatt (KW 15) bekannt ge-
geben. Wir weisen darauf hin, dass Baugesuche, die in dieser 
Sitzung behandelt werden sollen, aus rechtlichen Gründen spä-
testens am Montag, 8. April 2013 beim Bürgermeisteramt vorlie-
gen müssen.

Gemarkungsputzaktion & Ausgabe 		
der Geburtsbäume

Am Samstag, 23. März 2013 findet in Siegelsbach die jährliche 
Gemarkungsputzaktion statt. Alle Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr, Schüler der Astrid-Lindgren-Grundschule und weitere Hel-
fer sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr beim Bauhof in Siegelsbach. 
Zum anschließenden Vesper sind alle Mitwirkenden herzlich ein-
geladen. 
Die gesamte Aktion wird gegen 12.00 Uhr beendet sein. 
Die Ausgabe der Geburtsbäume findet von 10.00 Uhr bis 11.00 
Uhr im Bauhof der Gemeinde Siegelsbach statt.

Kernzeitbetreuung Villa Kunterbund

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Malerfirma Öztürk Aksoy 
bedanken. Herr Aksoy hat unseren Waschbereich Ton in Ton ge-
strichen und es sieht echt klasse aus. 
Die Farbe die er benutzt hat ist abwaschbar, sodass wir weitere 
Farbflecken von den Kindern problemlos beseitigen können. Er 
meinte, das ist so eine kleine Fläche, da hat er noch Farbe zu 
Hause. So sind für uns keine Kosten entstanden. 
Das ist echt super...
Das Team und alle Kinder der Kernzeitbetreuung sagen vielen 
herzlichen Dank Herr Aksoy.

Gemeinde Siegelsbach

Satzung über die Freigabe des verkaufsoffenen 
Sonntages anlässlich des Frühlingsfestes im 
Jahr 2013

Der Gemeinderat der Gemeinde Siegelsbach hat am 19.2.2013 
i. V. m. § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 
24.7.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 25.1.2012 (GBl. S. 65) m.W.v. 28.2.2012 folgende 
„Satzung über die Freigabe des verkaufsoffenen Sonntages an-
lässlich des Frühlingsfestes im Jahr 2013“ erlassen:

Artikel 1
Verkaufsoffene Sonntage

(1) Die Verkaufsstellen in der Gemeinde Siegelsbach dürfen an 
folgendem Sonntag in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr ge-
öffnet sein: am 5.5.2013 aus Anlass des Frühlingsfestes

(2) Voraussetzung für die Freigabe des verkaufsoffenen Sonnta-
ges nach Abs. 1 ist, dass die Veranstaltung „Frühlingsfest“ am 
Termin als Veranstaltung im Sinne des § 8 LadÖG durchgeführt 
wird.

Artikel 2 
Schutz der Arbeitnehmer

(1) Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Geset-
zes über die Ladenöffnung zu beachten; Zuwiderhandlungen 
stellen, soweit sie nicht nach § 16 des Gesetzes Straftaten sind, 
Ordnungswidrigkeiten dar.

Artikel 3 
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i.S.d. § 15 Abs. 1 Nr. 1 a) des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) handelt, wer den 
Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
10.000 Euro geahndet werden.

Artikel 4 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Siegelsbach, 19.2.2013

Uli Kremsler, Bürgermeister

Hinweis
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim 
Erlass dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt 
diese Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von 
jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister 
den Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstan-
det hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Standesamt Siegelsbach wegen Tagung		
geschlossen

Am Dienstag, 26. März 2013 bleibt das Standesamt Siegelsbach 
wegen einer Tagung ganztags geschlossen. 
An allen anderen Tagen ist das Standesamt zu den üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da.

Musikschule Unterer Neckar

Regional-Wettbewerb Jugend musiziert
Mit großem Erfolg haben wieder die Schüler der Musikschule 
Unterer Neckar am Regional-Wettbewerb in Heilbronn teilge-
nommen! 21 Schüler unserer Schule konnten einen großartigen 
Preis erreichen. Wir gratulieren dazu allen teilnehmenden Schü-
lern von ganzem Herzen und bedanken uns an dieser Stelle bei 
allen Lehrern, welche dazu einen hervorragenden Unterricht 
und die notwendige Vorbereitung geleistet haben. 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Ergebnisse der Schüler aus Siegelsbach
Regionalwettbewerb Viola solo
Altersgruppe IV
Oesterle Clarissa, Viola, Siegelsbach
Klasse Britta ter Voert
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1. Preis - 23 Punkte mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb 
Regionalwettbewerb Violoncello solo
Altersgruppe V
Oesterle Julius, Violoncello, Siegelsbach
Klasse Nelya Ryabokon
3. Preis - 16 Punkte
Allen nochmals einen herzlichen Glückwunsch für die großartige 
Leistung! 
Marco Rogalski, Musikschulleiter
Musikschule Unterer Neckar
Kirchgasse 14, 74177 Bad Friedrichshall
http://www.musikschule-unterer-neckar.de
E-Mail: info@musikschuleuntererneckar.de
Tel. 07136/9544-0, Fax 07136/9544-22

Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Fußballturnier der Grundschulen in Zimmerhof - knapp 
das Finale verpasst - 3. Platz!
Im ersten Spiel des Fußballturniers der Grundschulen des Krei-
ses Bad Rappenau am 14.3.2013 stehen sich die Mannschaften 
der Grundschule Heinsheim 1 und Siegelsbach gegenüber. Das 
Spiel endet mit einem leistungsgerechten 1:1.
Doch schon im zweiten Spiel gewinnt die Mannschaft aus Sie-
gelsbach gegen die Fürfelder Grundschule nach einem span-
nenden Spiel mit vielen Torchancen knapp mit 2:0. Weiter so!
Nach zwei weiteren Gruppenspielen war die Fußballmannschaft 
der Astrid-Lindgren-Schule Gruppenzweiter und damit für das 
Halbfinale qualifiziert.
Im Halbfinale traf nun Siegelsbach auf die Schulmannschaft von 
Bonfeld. Das spannende Spiel war sehr ausgeglichen und die 
Siegelsbacher verloren am Ende knapp mit 1:2, und waren da-
mit nur für das „kleine Finale“ qualifiziert.
Nach einem spannenden und abwechslungsreichen Spiel konn-
ten sich am Ende die Siegelsbacher Fußballer mit 4:3 gegen die 
Grombacher Schule durchsetzen und sie haben damit den 3. 
Platz erreicht.
Im Endspiel standen sich die beiden ersten Mannschaften aus 
Bonfeld und Heinsheim gegenüber. Der Pokal ging nach einem 
spannenden Spielverlauf nach Heinsheim. Herzlichen Glück-
wunsch!
Folgende Schüler haben mitgeholfen (in Klammern die ge-
schossenen Tore):
Nick Gebhardt (Torwart), Latif Celik (1), Julian Hofmann, Nico 
Bechthold, Domenic Schollenberger (7), Julien Whited (1), Jan 
Grabowatschki (3); Betreuer: Herr Schaufelberger
Die Lehrer und Schüler/-innen der Astrid-Lindgren-Schule Sie-
gelsbach gratulieren den erfolgreichen Sportlern zu ihrem Er-
folg und wünschen wieder eine erfolgreiche Turnierteilnahme im 
nächsten Schuljahr. 

Volkshochschule Unterland in Siegelsbach

Ferienprogramm
Seilkunst: Outdoor-Aktions-Malerei für Kinder von 5-10 
Jahren
In einer Flugschaukel schwebt ihr am Seil knapp über dem Bo-
den und der Leinwand. Mit Pinseln, Walzen, Schwämmchen, 
Bürsten und Fingern malt ihr mit viel Farbe und Glitzersand im 
Vorbeischwingen euer persönliches Aktionsbild. Lasst eurer 
Fantasie freien Lauf! Ihr unterstützt euch gegenseitig, indem ihr 
die Schaukel mit Gefühl sanft hin- und herschwingt.
Bitte Kleidung tragen, die schmutzig werden darf.
Anmeldenummer 11590.si
Ulrike Füssel, Seilmobil
Donnerstag, 28.3.2013, 10.00 - 12.00 Uhr, 3 UE
Treffpunkt: Grillstätte am Kurtbrunnen im Fünfmühlental
EUR 14,00, Kleingruppengarantie 7-9 TN, bereits ermäßigt, Son-
derkalkulation, inkl. Ausrüstung und Material

Anmeldung und weitere Infos unter Außenstellenleitung:
Ulrike Trabold, Ringstraße 6, 74831 Gundelsheim
Telefon 06269/428479, E-Mail: siegelsbach@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Mitgliederversammlung des SCS vom 9. März 2013
Der 1. Sprecher des Verwaltungsrates Klaus Hofmann konnte 
zur Mitgliederversammlung 2013 neben dem Bürgermeister 
Herrn Kremsler, Kassier Waltraut Manser, Schriftführerin Anja 
Horch, die Kollegen des Verwaltungsrates, die Mitglieder des 
Ausschusses, die Ehrenmitglieder und die beiden Kassenprüfer 
Georg Mann und Hans Ritzert, die Spieler der I. und II. Mann-
schaft sowie alle anwesenden Mitglieder begrüßen. Erfreulicher-
weise nahmen an der Versammlung knapp 50 Mitglieder teil.
Nach der Feststellung der Tagesordnung wurde zur Toteneh-
rung übergegangen, dabei fand Klaus Hofmann nochmals per-
sönliche Worte für die verstorbenen Vereinsmitglieder Herbert 
Gebhardt, Jugendleiter Klaus Wagenbach und die Ehrenmitglie-
der Helmut Scheuermann, Alfred Rautenbusch, Roland Franke 
. Unter den Klängen „der Rose“ gedachten alle Anwesenden 
während der Schweigeminute den Verstorbenen. 
Klaus Hofmann ließ die Feste im letzten Jahr Revue passieren. 
Ganz besonderes Highlight war der 1. Christbaum-Weitwurfwett-
bewerb, der bei der Siegelsbacher Bevölkerung gut ankam. Im 
vergangenen Jahr jagte ein Fest das nächste. 
Klaus Hofmann bedankte sich bei den vielen fleißigen Helfern, 
die ihre Freizeit für unseren SCS immer wieder aufs Neue geop-
fert haben. 
Ein großer Dank ging auch an die vielen benötigten Kuchen-
spenden und an die AH-Abteilung, die sich bei den Heimspielen 
stetig um die Bewirtung kümmert. Ebenso bei der Theatergrup-
pe des SCS unter der Leitung von Angelika Csicso bedankte 
sich der 1. Sprecher des Verwaltungsrates. 
Danach sprach Bernhard Grässlin, 2. Sprecher des Verwal-
tungsrates, über die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Siegelsbach und die geleisteten Arbeitseinsätze. Insbesondere 
informierte er über die intensive Arbeit der Bewässerungsanlage 
am unteren Sportplatz, die Bernhard Grässlin gemeinsam mit 
Hans Ritzert durchgeführt hat und somit die Gemeindekasse 
sehr entlastet wurde. Anschließend bedankte sich Bernhard 
Grässlin bei allen Sponsoren und Mitgliedern, im Besonderen 
bei Kevin Wilhelm, Alexander Muraschenko, Waldemar Stern-
berg und Andreas Erbes, für ihre regelmäßige Unterstützung im 
vergangenen Jahr. 
Kassier Waltraut Manser informierte über einen umfassenden 
Kassenbericht mit einem positiven Ergebnis, anschließend be-
dankte sie sich für die tolle Unterstützung der SCS-Mitglieder. 
Waltraut Manser wurde eine vorbildliche, fehlerfreie, komplette 
und solide Kassenverwaltung durch die beiden Kassenprüfer 
bescheinigt. 
Die Tätigkeitsberichte des Spielausschussvorsitzenden Heino 
Dämmig, des stellvertretenden Jugendleiters Roman Gebhardt 
sowie des AH-Abteilungsleiters Bernd Widmann rundeten den 
Rückblick der Funktionsträger ab.
Stellvertretender Jugendleiter Roman Gebhardt übernahm nach 
dem plötzlichen Tod von Jugendleiter Klaus Wagenbach inte-
rimsweise die Funktion des Jugendleiters. Er machte uns allen 
bewusst, dass Klaus Wagenbach die Aufgaben und die Organi-
sation außergewöhnlich gemeistert hat. 
In seinen Grußworten lobte Bürgermeister Uli Kremsler die be-
stehende Vorstandschaft und wünschte unserem SCS für die 
Runde viel Glück und Erfolg. 
Er bemerkte dabei, dass die Gemeinde und der SCS Hand in 
Hand zusammenarbeiten. Die Jugendarbeit verliefe harmonisch, 
der Verein habe solide gewirtschaftet und die Kameradschaft 
werde umfassend gepflegt. Darauf solle der Verein weiterhin in 
die Zukunft bauen. Seinem Vorschlag an die Versammlung, die 
Vereinsführung im Gesamten zu entlasten, wurde einstimmig 
durch Handzeichen zugestimmt.
Danach wurden folgende Neuwahlen durchgeführt: 
•	 Verwaltungsrat, bestehend aus 4 Mitgliedern 
•	 Sprecher des Verwaltungsrates Klaus Hofmann 2. Sprecher 

des Verwaltungsrates Bernhard Grässlin, Enst Csicso und 
Steffen Schott - wie bereits bestehend gewählt

•	 Kassier Robin Zuth
•	 Kassenprüfer Waltraut Manser und Hans Ritzert
•	 Neues Ehrenratsmitglied Rolf Schüssler
Die Funktionäre wurden jeweils einstimmig gewählt und ge-
meinsam freuen sich alle auf die weitere gute Zusammenarbeit.
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Danach wurden die ausscheidenden Funktionsträger Waltraut 
Manser als Kassier und Georg Mann als Kassenprüfer für ihre 
genaue und intensive Arbeit sowie das Engagement von Klaus 
Hofmann, dem 1. Sprecher des Verwaltungsrates gelobt und 
herzlichst dafür gedankt.

Klaus Hofmann und Bernhard Grässlin bedanken sich für die ge-
leistete Arbeit bei der scheidenden Kassenwartin Waltraut Man-
ser und überreichen ihr ein Präsent 

Glücklicherweise konnten wir als neue Jugendleiterin Elke Gräs-
slin gewinnen, Roman Gebhardt bleibt weiterhin stellvertreten-
der Jugendleiter und gemeinsam werden sie die große Aufgabe 
der Jugendarbeit stemmen können. In unserem Jugendbereich 
bekommen wir erfreulicherweise Unterstützung von Jens Grott-
ke als F-Jugendtrainer und Jan Emrich als Bambinitrainer. Klaus 
Hofmann bedankte sich für die Bereitschaft der alten und neuen 
Funktionäre.
Der 1. Sprecher des Verwaltungsrats informierte die Anwesen-
den über die Vereinsaktivitäten 2013. Gleichzeitig bat er um die 
weitere Mithilfe bei den anstehenden Festen, ohne die unser 
Verein nicht bestehen kann.
Der Abend klang dann in geselliger Runde aus. 
Hochverdienter Auswärtssieg beim Schlusslicht 
SV Grombach - SC Siegelsbach 	 0:5
Von Anfang an ging unsere Elf bei widrigen Bedingungen, Re-
gen und eiskaltem Wind konzentriert zur Sache. Bereits nach 2 
Minuten gelang Robert Frydel nach einer schönen Kombination 
das 0:1. Wir spielten weiterhin nach vorne. Grombach igelte sich 
in die eigene Hälfte ein und hatte kaum Entlastungsangriffe zu 
verzeichnen. Markus Skamrahl gelang in der 29. Minute das 0:2 
aus kurzer Entfernung. 
Nach der Pause war es erneut Markus Skamrahl, der mit einem 
Abstaubertor in der 49. Spielminute zum 0:3 erfolgreich war. 
Immmer wieder wurden über die Außenpositionen gute Chancen 
herausgespielt. Als Marius Kremsler herrlich freigespielt wurde, 
vollendete er in der 70. Minute zum 0:4. Grombach konnte sich 
kaum befreien und nach einer scharfen Hereingabe vom stark 
spielenden Marius Kremsler war der gerade eingewechselte Kai 
Csicso mit dem ersten Ballkontakt zur Stelle und schob den Ball 
in der 77. Spielminute zum 0:5 über die Linie. Nach mehreren 
Chancen in der Schlussphase hatte der Sturmtank der II. Mann-
schaft Marcel Grässlin die größte Chance. Danach pfiff der gut 
leitende Schiedsrichter die Begegnung ab, das gefiel besonders 
unserem Torhüter Tobias Weidemann, der nach gefühlten 10 
Ballkontakten und zahlreichen Aufwärmübungen sich auf eine 
heiße Dusche freute!
Vorschau - Derby-Termin am Sonntag, 24. März 2013
Erstmals seit 51 Jahren tritt der VfB Bad Rappenau gegen unse-
ren SCS in Siegelsbach zu einem Punktspiel an.
Wir hoffen auf eine große Zuschauerunterstützung bei unserem 
interessanten Heimspielderby. 
Für Ihr leibliches Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und heißen Sta-
dionwürsten gut gesorgt sein.
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - VfB Bad Rappenau, An-

pfiff 15.00 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - VfB Bad Rappenau, An-
pfiff 13.15 Uhr

Vorschau der Junioren
C-Jugend
TSV Neckarbischofsheim - SG Siegelsbach/Hüffenhardt
Donnerstag, 21. März 2013, Anpfiff 18.30 Uhr
D-Jugend
SG Waibstadt - SC Siegelsbach
Samstag, 23. März 2013, Anpfiff 13.30 Uhr
E-Jugend
SC Siegelsbach - TSV Waldangelloch
Freitag, 22. März 2013, Anpfiff 18.00 Uhr

Gemeinschaftliches Event unserer C-Jugend mit dem VfR 
Walldorf
Durch den verwandtschaftlichen Kontakt von SG C-Jugend Trai-
ner Marco Wilhelm und VfR-Trainer Reiner Philipp haben die 
beiden C-Jugend-Mannschaften schon mehrfach gemeinsame 
Trainingswochenenden absolviert. Die Karten für den Besuch in 
der Rhein-Neckar-Arena wurden vom VfR organisiert, dafür ei-
nen herzlichen Dank Reiner Philipp. Die Jugendspieler besuch-
ten gemeinsam am vergangenen Samstag das Bundesligaspiel 
TSG Hoffenheim - Mainz 05. Leider verlief das Spiel nicht so auf-
regend wie gewünscht, doch unsere 22 Juniorenspieler hatten 
trotzdem viel Spaß. 

Jugendfußball
D-Junioren sichern sich zum Saisonauftakt 3 Punkte
Zum Rückrundenbeginn nahm sich unsere D-Jugend vor, für 
ihren verstorbenen Jugendleiter Klaus Wagenbach zu spielen. 
Nach einer Schweigeminute setzte unsere Mannschaft ihr Vor-
haben in die Tat um. Obwohl bereits nach kurzer Zeit die Gast-
mannschaft des TSV Dühren  mit 0:1 in Führung ging, konnte 
unser SCS-Team in der zweiten Halbzeit, und das ohne Aus-
wechselspieler, in Unterzahl und mit nur acht Mann, den Aus-
gleich und anschließend noch den 2:1-Siegtreffer erzielen. Mit 
vollem Einsatz und tollem Kampfgeist kämpften und siegten 
unsere Jungs an diesem Spieltag für Klaus Wagenbach! Ein 
riesiges Kompliment und Dankeschön an die D-Junioren für ihr 
gesetztes Ziel und das hochverdiente Ergebnis. 

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Proben 
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 22.3.2013 im 
Bürgerzentrum wie folgt statt: 
ab 19.00 Uhr MGV Männerchor
ab 20.15 Uhr Frauenchor MeloDiven und MGV Männerchor 
gem. Probe
Auftritt in Kirchardt „Grand Prix der Popchöre“
Treffpunkt ist in Kirchardt/Festhalle. Ca. 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr.
Genaue Uhrzeit wird am Freitag in der Chorprobe fest gelegt.
Erinnerung an Besenausfahrt-Termin
Sa., 6.4.2013, Abfahrt gegen 18.30 Uhr
Möglichkeit zur Anmeldung in den nächsten Tagen.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Jugendfeuerwehr
Der nächste Übungsabend findet am Montag, 25.3.2013 um 
20.00 Uhr statt. Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet 
am Freitag, 22.3.2013 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
statt. 

Tennisclub Siegelsbach e.V.

Arbeiten an den Plätzen
Falls es die Witterung zulässt, ist beabsichtigt am Samstag, den 
23. März 2013 mit dem Richten der Plätze zu beginnen. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf der Tennisanlage.
Wir bitten um tatkräftige Unterstützung des Platzwartes.
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Donnerstag, 21.03.2013Sonstige Amtl. Bekanntmachungen

DLRG OG Gundelsheim

Jugend
Nachdem wir am Samstag wegen der Altpapiersammlung 
kein Training hatten, treffen wir uns am kommenden Samstag, 
23.3.2013 wieder zu den gewohnten Zeiten im Hallenbad Haß-
mersheim.
Schwimmkurs: 15.00 - 16.00 Uhr
Übergangstraining: 16.00 - 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.00 - 18.00 Uhr
Aktiventraining: 18.00 - 19.00 Uhr

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Information des Zweckverbandes Wasserversor-
gungsgruppe Mühlbach

Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 1. Quartal 2013 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. April 2013 fällig. Wir möchten 
Sie bitten den Abschlagsbetrag zum 1. April 2013 zu bezahlen. 
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen gelei-
stet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. 
Sollten Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, so wer-
den wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen. 
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fällig-
keitstermin werden von uns angemahnt. Dadurch werden zu-
sätzlich zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszu-
schläge festgesetzt. Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen 
Eigentumswechsel, die Änderung der Bankverbindung oder 
sonstige Änderungen im Bezug auf die Wasser- und Abwasser-
gebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung 
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

Bad Rappenau
22.3.1938	 Comann, Hannelore, Rohräckerstr. 11/1	 75 Jahre
22.3.1921	 Gebhard, Erich, Salinenstr. 10/1	 92 Jahre
22.3.1930	 Hoffmeister, Hans, Blumenstr. 32	 83 Jahre
22.3.1926	 Rückwardt, Ilse, Bahnhofstr. 18	 87 Jahre
22.3.1943	 Teschner, Karl, Adlerstr. 4	 70 Jahre
23.3.1938	 Becker, Margot, Schillerstr. 4	 75 Jahre
23.3.1938	 Jürgens, Elfriede, Salinenstr. 7	 75 Jahre
23.3.1937	 Meisner, Johann, Waldstr. 5	 76 Jahre
23.3.1916	 Miller, Emilia, Amselstr. 33	 97 Jahre
23.3.1941	 Weizel, Renadija, Haller Ring 10	 72 Jahre
24.3.1938	 Arnst, Georg, Schwanenstr. 10	 75 Jahre
24.3.1940	 Frenzel, Gisela, Frankfurter Weg 4	 73 Jahre
24.3.1930	 Geht, Garri, Bahnhofstr. 8	 83 Jahre
24.3.1942	 Qualitz, Lothar, Forlenstr. 5	 71 Jahre
24.3.1937	 Rickert, Liliane, Mozartstr. 7	 76 Jahre
24.3.1940	 Ruckwied, Karl, Fronackerstr. 2	 73 Jahre
24.3.1943	 Schaal, Peter, Rohräckerstr. 25	 70 Jahre
24.3.1940	 Stenger, Helga, Frauenstr. 4	 73 Jahre
25.3.1930	 Imbrich, Wilhelm, Goethestr. 10	 83 Jahre
25.3.1938	 Klobukowa, Cäcilia, Rosenstr. 10	 75 Jahre
25.3.1924	 König, Erna, Salinenstr. 26	 89 Jahre
25.3.1931	 Lichtenthäler, Dorothea, Salinenstr. 5	 82 Jahre
25.3.1924	 Dr. Munteanu, Alexander, Ahornweg 2	 89 Jahre
25.3.1938	 Rehfuß, Eduard, Schwanenstr. 9	 75 Jahre
25.3.1942	 Thiel, Hans-Jürgen, Am Gromberg 29/1	 71 Jahre
27.3.1922	 Finke, Helene, Jeaner Weg 4	 91 Jahre
27.3.1925	 Schejbal, Maria, Salinenstr. 26	 88 Jahre
28.3.1940	 Durlach, Gertraud, Frauenstr. 5	 73 Jahre
28.3.1931	 Imbrich, Sara, Goethestr. 10	 82 Jahre

28.3.1943	 Schütt, Renate, Bergstr. 9	 70 Jahre
Bonfeld
22.3.1940	 Klucek, Anna, Nussäckerstr. 18	 73 Jahre
23.3.1926	 Weidenbach, Adoline, Sesselbachstr. 11	 87 Jahre
25.3.1939	 Muhr, Anton, Einsteinstr. 15	 74 Jahre
28.3.1943	 Salzano in Luongo, Giustina, Herbststr. 6	 70 Jahre
Fürfeld
28.3.1941	 Hüpfel, Oswald, Frankenstr. 13	 72 Jahre
Grombach
23.3.1940	 Bohn, Erwin, Johannes-Moll-Str. 21	 73 Jahre
26.3.1933	 Atzler, Eduard, Rotenackerweg 14	 80 Jahre
26.3.1931	 Nickel, Christel, Schützenweg 6	 82 Jahre
Heinsheim
26.3.1939	 Schüßler, Gerlinde, Amselgasse 4	 74 Jahre
27.3.1935	 Städtler, Emilie, Neckarstr. 43	 78 Jahre
Obergimpern
24.3.1942	 Schmoll, Karl, Hauptstr. 21	 71 Jahre
25.3.1931	 Komarnicky, Heinrich, 
	 Schlossfeldsiedlung 17	 82 Jahre
25.3.1939	 Schimmer, Alma, Steinstr. 33	 74 Jahre
Siegelsbach
22.3.1941	 Tröster, Richard, Goethestr. 15	 72 Jahre
24.3.1943	 Granzer, Gerda, Alte Heidelberger Str. 4	 70 Jahre
25.3.1943	 Wally, Josef, Ringstr. 27	 70 Jahre
Treschklingen
22.3.1940	 Mutz, Baldur, Südhangstr. 21	 73 Jahre
25.3.1937	 Abaziew, Boris, Am Galgenberg 23	 76 Jahre
Wollenberg
22.3.1941	 Smeets, Heinrich, Zum Forst 29	 72 Jahre





 
 
 
 
 
 







 
 
 
 


 
  
  

   


  





 
 
 
 







 

 
 
 
 
 







 
 
 
 



  
  
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